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Vorlesung  

Verfassungsgeschichte der Neuzeit  

– Gliederung und Literaturhinweise – 

Einführung  

1 Verfassungen und Verfassungsbegriffe 

Teil 1: Das konstitutionelle Zeitalter 

2 Verfassungsbewegungen des 18. Jahrhunderts 

3 Verfassungsbegriffe der Revolutionen – Revolution des Verfassungsbegriffs 

4 Die politische Ökonomie der Revolutionsverfassungen 

5 Konstitutionalismus, Imperialismus, Kolonialismus 

6 Verfassungen und die Entstehung des Verwaltungsstaates 

7 Nationen, Nationalisierung, Nationalismus 

8 Die Revolution von 1848 und die Entstehung des konstitutionellen „Dualismus“ 

9 Der Dualismus als Hegemon: Von der Preußischen Verfassung 1848/50 zur 

Reichseinigung. 

Teil 2: Transformationen des Konstitutionalismus in der Moderne 

10 Die Demokratisierung des Konstitutionalismus 

11 Der lange Weg zum parlamentarischen Regierungssystem 

12 Kapitalismus, Sozialstaat und Wirtschaftsverfassung nach der Reichsgründung 

13 Verfassungsprobleme der Zwischenkriegszeit 

Schluss: Ende der Verfassungsgeschichte? 

14 Verfassungsgeschichte und historische Kritik der Verfassung  

b.w. für Hinweise  

 



1) Zeit: Mittwochs, 8:30-10 Uhr, ZHG 104. Bitte in den StudIP-Kurs eintragen: 
https://studip.uni-
goettingen.de/dispatch.php/course/details?sem_id=f1a57063d0edd1fe96ccbdefd09efc16
&again=yes  
 
2) Voraussetzungen: Keine. Die Vorlesung ist aus sich heraus verständlich.  
 
3) Sprechstunde: Dienstag 14-15 Uhr in meinem Büro (Nikolausberger Weg 17, 1. OG); 
bitte vorher Termin bei StudIP buchen.  
 
4) Literaturhinweise: Ich werde Ihnen Woche für Woche Texte (Quellentexte oder 
Forschungsliteratur) ausgeben, die das Thema der jeweiligen Woche vertiefen und 
erweitern. (Diejenigen, die im WS bei mir die Vorlesung Einführung in die politische 
Theorie gehört haben, kennen das Konzept schon.) Die Texte bilden eine Art 
elektronischen Reader. Die Texte stecken zugleich den Stoff der Abschlussklausur ab.  
 
Als Begleitlektüre zum Stoff der Vorlesung können Sie – wenn Sie mögen – außerdem ein 
Lehrbuch lesen, das Ihnen die historische Entwicklung des Verfassungsrechts in zeitlicher 
Abfolge erklärt; es gibt etliche, sehr unterschiedlich in Stil, Schwerpunkt und Aufbau. 
Schauen Sie sich, einmal in Ruhe die folgenden an und entscheiden sich für eines:  
 

– Stefen Korioth: Deutsche Verfassungsgeschichte, Tübingen: Mohr Siebeck 2023. 
– Dietmar Willoweit/Steffen Schlinker: Deutsche Verfassungsgeschichte, München: C.H. 

Beck 82020. 
 
Keine Gesamtdarstellung, aber nach wie vor die beste liberale Deutung der deutschen 
Verfassungsgeschichte des 19. Jahrhunderts, die es gibt, und darum empfehlenswert ist: 

 
– Dieter Grimm: Deutsche Verfassungsgeschichte 1776-1866. Vom Beginn des modernen 

Verfassungsstaates bis zu Auflösung des Deutschen Bundes, Frankfurt: Suhrkamp 1988 
[antiquarisch erhältlich].  

 
Wenn Sie Einzelheiten nachlesen wollen, bleibt das monumentale, achtbändige Handbuch 
 

– Ernst Rudolf Huber: Deutsche Verfassungsgeschichte seit 1789, Stuttgart: Kohlhammer 
1959-1990. 

 
ein unverzichtbares Hilfsmittel. Falls Sie zufällig des Französischen mächtig sind, können 
Sie die beste kurze kritische Einführung in die (zeitgenössische) Verfassungsgeschichte 
lesen, die es leider noch nicht in deutscher Übersetzung gibt:  
 

– Lauréline Fontaine: La Constitution au XXIe Siècle. Histoire d’un Fétiche Social, 
Amsterdam 2025.  

 
5) Prüfung: Abschlussklausur, Hausarbeit, vorbereitende Leistung, mündliche Prüfung 

(nach Absprache). 


